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Locales
Halle 4 August

fZur Berichtigung Die Sonntagsnummer des
Leipz Tg bl bringt folgende sensationelle Notiz aus Halle
Gestern also am Sonnabend hatte sich hier das beun

ruhigende Gerücht verbreitet der erste Cholerafall sei hier
festgestellt zc Diese Notiz ist augenscheinlich einer hiesigen
Zeitung entnommen nur mit dem Unterschiede daß der Re
ferent des L T seiner Nachricht mehr Gewicht beigelegt hat
und man in Folge dessen eher glauben möchte daß der betr
Arbeiter wirklich an Ldolsra nostras gestorben sei Es ist
unbegreiflich wie solche Nachrichten nach auswärts gesandt
werden können ohne daß dabei bedacht wird welche Wirkung
eine solche Notiz in den ängstlichen Gemüthern hervorbringen
muß und welchen Schaden die Stadt durch dergleichen über
triebene Nachrichten event erleiden kann Die Thatsache ist
wie bereits von anderer Seite bemerkt wurde einfach die daß
ein Arbeiter großer Saalberg 8 wohnend durch für ihn
unverdauliche Speisen erkrankt und wie von kompetenter
Seite konstatirt ist nach einigen Tagen Krankenlager am
Brechdurchfall verstorben ist Wir waren gleich wie
die anderen hiesigen Zeitungen ebenfalls in der Lage
Grund zuverlässiger Mittheilungen diese Sache bereits
am Sonnabend klar legen zu können waren jedoch der Mei
nung daß die Veröffentlichung einer solchen für die Ein
wohner Halles hochwichtigen Nachricht resp ein solches Ent
gegentreten nur dann gerechtfertigt sei wenn wirklich wie
das L T schreibt ein solches Gerücht in der ganzen
Stadt verbreitet gewesen wäre Außer den Bewohnern der
Vorstadt Glaucha waren Wenige in diese Sache eingeweiht
und möchten wir wohl behaupten daß noch diesen Augenblick
viele Bewohner unserer Stadt keine Ahnung von diesem
Todesfall haben Es sind seitens unserer Behörden die um
fassendsten Maßregeln gegen das etwaige Auftreten einer
Epidemie getroffen und können wir infolge dessen auch
vollkommen sicher sein daß unsere Behörde gewiß ein
wachsames Auge auf jeden einzelnen etwa fraglichen Todes
fall haben wird und daß bei ev Eintreten des schlimmsten
Falles derselbe den Einwohnern nicht verheimlicht sondern
sofort zur Kenntniß gebracht werden wird

Das Jahresfest des hiesigen Missionshilfsvereins
das wechselweise in den verschiedenen Kirchen unserer Stadt

gefeiert wird wird in diesem Jahre im Dome und zwar
Mittwoch den 13 August Nachmittags 3 Uhr gehalten
werden Für die Festpredigt ist Herr Pastor Gielen aus
Rohrbeck bei Schönflies der auch für einige Wochen zum
Badeprediger in einem der böhmischen Bäder bestimmt ist
gewonnen worden Auch hoffen wir daß der Festgottesdienst
durch die Mitwirkung jenes privaten Gesangchores der vor
einiger Zeit im Dome das vortreffliche Concert zum Besten
des Neumarkt Kirchenbaus ausgeführt hat verschönt werden
wird Die übliche Nachfeier findet 5 /z Uhr in den
gütigst bewilligten Räumen des Pfälzer Schießgrabens bei
günstigem Wetter im Garten bei ungünstigem im Saale
statt Als Redner haben bei derselben die Herren Prof
Dr Riehm Prof Dr Hering Pastor Neuenhaus Schenken
berg und Domprediger Beelitz ihre Hülfe zugesagt Auch
hofft man daß der Posaunenchor der Francke schen Stiftungen
die Gesänge bei der Nachfeier begleiten wird

j Der III communale Wahlbezirksverein
wird kommenden Freitag Abend auf Preßlers Berg eine
Versammlung abhalten in welcher u A auch die Friedhofs
Anlage im Süden unserer Stadt unter Vorlegung eines
Situationsplanes besprochen werden wird

Plattdeutscher Verein Für den 16 17
und 18 August d I hatte der Verein Plattdütsche
Vereinigung eine größere Festlichkeit geplant und ist
solche in der gestrigen sehr stark besuchten General Ver
sammlung endgiltig und einstimmig angenommen Es er
gingen bereits Einladungsschreiben an alle gleichartigen Ver

eine in Berlin Magdeburg Leipzig Erfurt 2c berühmte
plattdeutsche Dichter und Schriftsteller wie auch an bekannte
Freunde des Plattdeutschen Die Debatten resp Beschlüsse
der gewiß zahlreich antretenden Versammlung werden unter
Anderen die projectirten Reuter Standbilder plattdeutsche
Literatur Vereinswesen c eingehend behandeln In aus
giebiger Weise sind für die 3 Festtage Vergnügungen vorge
sehen u A Land und Wasserparthien Festessen Concerte
und Ball Festkarten auch Festzeitung sind für Nichtmit
glieder beim Vorsitzenden zu bestellen

fFerien Kolonie Unter den am Sonnabend
Nachmittag fröhlich zurückgekehrten Ferienkolonisten sollen
mehrere durch den Aufenthalt im Freien und durch die kräf
tige Kost ganz erheblich an Körpergewicht zugenommen haben

4 6 Pfd Hierbei wollen wir noch nachträglich die recht
erfreuliche Thatsache konstatiren, daß ein besonders fleißiger
und guter Schüler der Freischule des Waisenhauses auf Kosten
der in F Kohl s Restaurant benutzten Sammelbüchse als
Ferienkolonist mitgeschickt wurde Das an dem nöthigeniKa
pital noch Fehlende wurde von einigen Stammgästen des ge
nannten Lokals zugelegt

Schul anfangs Mit heute hat der Unterricht
in den hiesigen Schulen wieder seinen Anfang genommen

fVorsicht Mit Eintritt der Erntezeit mehren
sich auch die durch den Betrieb der verschiedenen zu diesem
Zwecke verwandten Maschinen herbeigeführten Unfälle So
sind in der vorigen Woche eine größere Anzahl solcher Ver
letzten in die hiesige königl chirurg Klinik aufgenommen
worden Bei allen diesen ist der Unfall durch die Dresch
maschinen herbeigeführt theils durch eigene Schuld theils
durch Mangelhafte Vorsichtsmaßregeln Möchten doch die
Herren Landwirthe hierauf ein aufmerksames Auge haben

Unsere hiesige Garnison rückte heute morgen
zu einer Felddienstübung in die Gegend von Burgliebenau
aus um hier mit dem Thüring Husaren Regiment 12
gemeinschaftlich zu manövriren Derartige Uebungen haben
bereits Ende voriger Woche stattgefunden

sDer Verein ehemaliger Artillerie hielt
gestern Nachmittag und Abend in dem entsprechend dekorir
ten Etablissement Frehberg s Garten sein diesjähriges
Sommerfest ab das sich eines äußerst regen Zuspruchs sei
tens der Mitglieder deren Angehörigen und sonstigen
Gästen erfreute Mit dem Feste war zu gleicher Zeit ein
Rosensest verbunden indem jede Dame eine prachtvolle
Rose erhielt Dem Concert ausgeführt von der Musik
kapelle der Unteroffizierschule zu Weißenfels unter persön
licher Leitung des Herrn Kapellmeisters Timpernagel wurde
die nöthige Beachtung zu theil An den entrirten mannich
fachen Kinderspielen amüsirle sich Jung wie Alt Den
Schluß der Festlichkeit welche am Abend durch das plötz
lich eintretende Gewitter etwas beeinträchtigt wurde folgte
ein recht gemüthlich verlaufener Ball

fDas hiesige Schiefer und Ziegeldecker
Gewerkt feiert heute sein Quartalsfest in solenner Weise
diesmal auf der Rabeninsel in Keil s Etablissement Die
üblichen Morgenständchen wurden schon am gestrigen Tage
den Mitgliedern des Gewerks gebracht

fDer Aufgang der Jagd für Rebhühner ist
vom Bezirksausschuß für den Regierungsbezirk Merseburg

auf den 25 August d Js und für Auer Birk und
Fasanenhennen sowie Haselwild Wachteln und
Hasen auf den 15 September d Js festgesetzt worden

Monats Konferenz Der Borstand des
Bürger Rettungs und Bürger Hilfs Vereins wird Diens
tag Abend 6 Uhr die Monats Konferenz Kuhgasse i
abhalten um über Darlehns Gesuche Beschlüsse zu fassen

IMorgenliedertafel Die gestern am Sonn
tag Vormittag auf der Rabeninsel abgehaltene Morgen
liedertafel ist glänzend verlaufen Wohl an 500 Menschen
hatten sich dortselbst eingefunden um den wirklich ausge
zeichnet von hiesigen und Leipziger Sängern vorgetragenen
Gesängen zu lauschen

Eden Theater Die gestrige Eröffnungsvorstel
lung des Eden Theaters bot in der geschmackvoll ausge
statteten Arena des Sehenswerthen im Gebiete der Zaube
rei Physik und Optik viel Mit großer Eleganz führte
Herr Direktor Schenk die aus dem 120 Nummern zählen
den allgemeinen Programm für den heutigen Abend ge
wählten Piscen aus welche in ihrer überraschenden Wir
kung von dem Publikum mit reichem Beifall belohnt
wurden Das Auftreten des Ventriloquisten Bauchredners
Herrn Professor Otto Nürnberg mir seinen 6 Figuren ist
als hochinteressant zu bezeichnen das Gespräch und die
Bewegungen mit denselben waren so täuschend und so vor
züglich daß man diese Leistungen als einzig in ihrer Art
ansehen kann und begleitete reichlicher Applaus die Aus
führungen dieses Künstlers Ein recht volles Haus belohnte
Herrn Direktor Schenk für diesen genußreichen Abend

fEine sehr praktische Einrichtung hat die
königliche Eisenbahndirektion Erfurt getroffen indem sie einen
ihrer Salonwagen zum Krankenwagen eingerichtet hat welcher

gegen Lösung von 12 Billets 1 Klasse zum Transport von
Kranken benutzt werden kann

fPacketsendungen nach Spaniens Bis auf
Weiteres kann der Weg über Frankreich zur Beförderung
von Packeten mit oder ohne Werthangabe nach Spanien und
Portugal nicht benutzt werden Für Packetsendungen nach
diesen Ländern sind die Wege über Belgien und England
bez Hamburg benutzbar Ueber das Nähere ertheilen die
Postanstalten Auskunft

sExtrazug Der am Sonnabend seitens der
Königl Eisenbahn Direktion von hier nach Hamburg abge
lassene Extrazug wurde von 23 Personen benutzt und zwar
wurden 4 Billets II Klasse und 19 Billets III Klasse
ausgegeben

Verunglückt Von einem jähen Tode wurde
am Freitag Nachmittag der Mühlenbesitzer ThielickeMu
im benachbarten Sennewitz ereilt Derselbe war mit Ein
bringung von Getreide beschäftigt und fuhr mit dem leeren
Wagen nach dem Ackerstück als plötzlich die Pferde durch
gingen und Thielicke vom Wagen geschleudert wurde Als
er sich emporraffen wollte ging ihm ein Hinterrad über den
Hals wobei der Tod sofort eintrat Der Verstorbene ein
junger und thätiger Mann hinterläßt eine Wittwe und sechs
kleine Kinder

Gestern Nachmittag gegen 2 Uhr schwamm ein Kahn
ohne alle Führung den Damm am Weineck schen Bade her
unter Der Insasse der Dachdecker Carl Ufer war in an
getrunkenem Zustande die Schnapsflasche vor sich liegend
und schlief An der Schiffssaale wurde der Kahn von hin
zugekommenen Menschen aufgefangen und der Insasse poli
zeilich aufgehoben

Diebstahl Dem Müller Geißler aus Hirsch
felde wurde kürzlich von dem Müller Hahn aus Aschers
leben der Berliner gestohlen Beide wanderten von
Leipzig nach hier und beschlossen unterwegs im Freien in
einem Kornfelde zu nächtigen Früh beim Erwachen des
G war H spurlos verschwunden und mit ihm der er
wähnte Berliner mit verschiedenen Hemden Hosen c im
Werthe von ca 25

Jugendlicher Brandstifters Gestern Nach
mittag steckte ein am Mühlrain Hierselbst wohnender Knabe
im Alter von 9 10 Jahren in frevelhafter Weise in der
Gegend des ehemaligen Walzwerkes einen dem Amtsrath
N gehörigen Strohdiemen in Brand und beschädigte da
durch auch einen Theil der dortselbst aufgestellten Maschine
Der Thäter wurde bald ermittelt und durch einen Feuer
wehrmann nach der hiesigen Polizeiwache abgeliefert

jUnge hörig Am Sonnabend belustigte sich der
jugendliche Geschirrführer des mit einem Esel bespannten
Gärtnerwagens von R auf seinem Heimwege nach
Diemitz damit daß er auf dem Geländer der großen Eisen
bahnbrücke Kolter spielte Dem Esel schienen die equili
bristischen Pas seines Führers zu behagen denn er tänzelte
auf seinem Wege nun ebenfalls hin Dadurch kam das Ge

fährt in eine etwas schiefe Richtung Das gefiel aber dem
vorbeifahrenden W aus Rosenfeld durchaus nicht und appli
zirte derselbe deshalb dem lustigen Grauthier einige Schwitze
mit der Peitsche Dies machte Herrn Langohr aber quer
köpfig und rannte derselbe mit seinem Wagen direkt auf das
Pferd des W los und stieß diesem die Wagenstange unter
den Leib Würde die Stange etwas höher gefahren sein so
wäre das Pferd jedenfalls nicht unerheblich verletzt und viel
leicht bis zum Durchgehen scheu geworden Ob der Junge
seine seiltänzerischen Studien weiter fortsetzt

fFeuer Gestern Nachmittag gegen 2 Uhr
brannte der in der Nähe des Walzwerks aufgestapelte Rog
gen und Strohdiemen des Oekonomen Böttcher hier völlig
nieder Außerdem aber verbrannte eine dort zum Ausdrusch
des Getreides aufgestellte Maschine total Das Feuer war
durch den 12jährigen Schulknaben Gösert Sohn des Maurers
Gösert Mühlrain 1 angelegt Derselbe wurde auf der That
ertappt und der Polizei Wacht zugeführt

Standesamt Halle Meldung vom 2 August
Aufgeboten Der Schuhmacher Karl Paul Emil

Hefselbarth kl Wallstraße 6 und Marie Wilhelmine Jda
Lehmann Blumenstraße 16

Eheschließungen Der Maschinenschlosser Karl Fer
dinand Niegelmann Psännerhöhe 10 und Auguste Friederike
Emilie Voigt Freudenplan 5 Der Handarbeiter Friedrich
Franz Rabe und Bertha Geidies Saalberg 9 Der Eisen
dreher Robert Hermann August Friedrich und Wilhelmine
Louise Anna Bocklisch Bahnhofstraße 11 Der Schacht
meister Gustav Karl Wilhelm Richard George Lindenstraße 27
und Wilhelmine Antonie Karoline Emilie Zimmermann
Zapfenstraße 16 Der Former Georg Christian August
Nieper Steinweg 4 und Anna Wilhelmine Tiffe Tauben
gasse 7/8 Der Drechsler Gustav Bruno Kühnel Mar
tinsgasse 3 und Pauline Klara Leuschner Martinsgasse 4

Der Wagenlackirer Friedrich Otto Meyer Brunnen
platz 4 und Emilie Franziska Frieda Melanie Bouillier
Feldstraße 10e

Geboren Dem Mehlhändler Berthold Reiche König
straße 19 ein S Otto Richard Dem Regierungs
Assessor Maximilian von Klitzing Friedrichsplatz 6 eine T

Dem Arbeiter Friedrich Rudloff Steg 17 eine T,
Caroline Margarethe Dem Sattler Karl Donath gr
Rittergasse 11 ein S Hugo Kurt Dem Maler Fer
dinand Schwarz Weingärten 18 ein S Ferdinand August
Kurt Dem Bahnarbeiter Wilhelm Bäcker Raffinerie
straße 2 eine T Auguste Wilhelmine Dem Handels
mann Gottlieb Graßmeyer Bäckergasse 3 ein S Robert
Karl Richard Dem Kaufmann Julius Rothenberg alte
Promenade 9 ein S Alfred Ein unehel S Entb
Jnstitut

Gestorben Eine unehel T 4 M 25 T Brech
durchfall Raffineriestraße 7b Des Restaurateur Wilhelm
Albrecht S 2 M 1 T Brechdurchfall alter Markt 18
Der Fabrikarbeiter Ludwig Hammer 75 I 4 M 9 T Alters
schwäche Beesenerstraße 6 Der Bremser a D Wilhelm
Preuster 50 I 11 M 12 T Blutzersetzung Merseburger
straße 10 Des Schneidermeister Karl Friedrich S Ernst
5 I 29 T Tuberkulose des Beckens Brunnengasse 10
Ein unehelicher S 2 M Atrophie Mühlberg 5 Des
Gärtner Wilhelm Kilian T, IM 27 T Jcterus Böll
bergerweg 46 Des Landgerichtsdiener Heinrich Kniep T
2 M 15 T Darmkatarrh Poststraße 14 Des Bäcker
meister Theodor Drietchen T Margarethe 7 M 22 T
chronische Verdauungsstörung Thorstr 12 Des Schlosser
Albert Günther T Agnes 1 I 28 T Brechdurchfall
Spitze 32 Des Ingenieur Franz Pampe S Ernst
10 M 17 T Gastro Enteritis Magdeburgerstraße 45
Des Handarbeiter Reinhold Herrmann S Paul 1 I 3 M
23 T, Atrophie Luckengasse 10 Der Kaufmann Alex
Voigt 26 I 4 M 23 T Meningitis Klinik Des
Seilermeister Friedrich Müller S 2 M 16 T Gehirn
entzündung Klosterstraße 9 Des Schuhmacher Karl
Wiederhold S Karl 7 M 3 T Brechdurchfall kleiner
Schlamm 2/3

Kirchliche Anzeige
Getraute

Zu U L Frauen Den 19 Juli der Schriftsetzer Renne
mit C Hellinger

Ulrichsparochie Den 19 Juli der Maurer Haack mit
M A R Meyer Der Kaufmann Kirchheim mit A A E Lenk

Der Konditor Wehrmann mit A Th L Kohlmann
Neumarkt Den 2V Juli der Maurer Nützer mit L Schulze
Glaucha Den 2l Juli der Klempner Symank mit I F

Winkler
Getaufte

Zu U L Frauen Den IS April dem Former Thomas
eine T Jda Bertha Den 9 Mai dem Buchbindermeister Engler
ein S Eduard Hans Den 12 dem Restaurationsbesitzer Weiß
wange ein S Ernst Richard Den 29 dem Bahnarbeiter Deiß
ner eine T Johanne Hermine Helene Den 10 Juni dem
Bürstenmacher Thiemann eine T Anna Emma Elise

Ulrichsparochie Den 10 April 1884 dem Hausdiener
Müller eine T Louise Auguste Minna Den 8 Mai dem Bäcker
meister Köcke eine T Anna Elsbeth Den 11 dem Hausmann
Bartolomäns ein S Friedrich Otto Max Den 13 dem Kauf
mann Hartick ein S Kurt Den 21 dem Kastellan Ehrenberg
eine T Margarethe Anna Dorothee Therese Friederike Den
26 dem Techniker Scheithauer eine T Julie Johanne Gertrud
Den 7 Juni dem Handarbeiter Olsen ein S Max Friedrich
Den 17 dem Restaurateur Starke eine T Hildegard Frieda
Den 28 dem Schuhmachermeister Jungblut ein S Wilhelm Hein
rich Adolph Den S Juli dem Kaufmann Brennecke eine T
Bertha Karoline Anna Klara Gertrud

Moritzparochie Den 26 September 1833 dem Steinmetz
Schlegel eine T Emilie Martha Den 12 März 1884 dem
Füsilier Brandstäter eine T Bertha Den 22 dem Lohgerber
Wagenländer eine T Marie Friederike Jda Den 9 Juni dem
Maurer Weickardt ein S Friedrich Paul Den 2 Juli dem
Schlosser Moritz ein S Rudolph Eine unehel T Franziska
Emma Den 6 dem Lehrer Piersig in Neustadt bei Leipzig
eine T, Anna Marie

Entlnntmngs Institut Den 12 Juli eine unehel T, Anna
Frieda Ein unehel S Max Otto Den 13 eine unehel T
Marie Louise Den IS ein unehel S Albert Louis



Domkirche t Den 12 April dem Modelltischler Schwarz
eine T Lonise Anna Den 8 Mai dem Malermeister Seyffarth
ein S Brnno Hugo Den 14 Juni dem Maurer Klepzig
eine T Amalie Bertha

Neumarkt Den 21 Dezember 1383 dem Maler Brendel
eine T Sophie Agnes Den 5 März 1884 dem Kaufmann
Müller eine T Sophie Henriette Anna Gertrud Den 9 dem
Tischler Schmidt eine T Frieda Lonise Den 10 April dem
Maurer Schumann ein S Kurt Richard Den 27 dem Kauf
mann Vogler ein S Ludwig Kurt Den 15 Mai dem Former
Wieuhöfer ein S Richard Albert Hermann Den 4 Juni dem
Arbeiter Wustrau ein S Friedrich Wilhelm Paul Den 5 dem
prakt Arzt Dr Ulrichs eine T Gertrud Lonise Charlotte
Dem Vollziehungsbeamten Richter eine T Therese Alwine Den
6 dem Maurer Dietrich eine T Friederike Agnes Den 14 dem
Privatgelehrten Dr xliik Loewe eine T Wilhelmine Marie Mar
garethe

Glaucha Den 14 September 1833 dem Restaurateur
Schiepe eine T Louise Anna Den 19 dem Handarbeiter Lietz
ein S Arthur Paul Den 10 Januar 1884 dem Barbierherrn
Jaeckel ein S Gustav Eduard Ferdinand Den 19 dem Schmiede
meister Knauth eine T Frieda Den 20 März dem Kaufmann
Rothe eine T Gertrud Elisabeth Den 2V April dem Seiler
Wille eine T Lina Emma Den 10 Mai dem Eisendreher
Kosak ein S Hermann Adolf Den 5 Juni dem Gärtner Kilian
eine T Klara Rosa Den 13 dem Schieferdecker Dietzel eine T
Martha Jda Den 25 dem Lehrer Lehmann eine T Klara
Elfe Den 2 Juli dem Handarbeiter Rase eine T Anna Lonise

Gewinn Liste
der 4 Klasse 170 königl preuß Klassenlotterie

8 Tag Berlin 2 August 1884
Ohne Gewähr

Bei der heute fortgesetzten Ziehung fielen

3 Gewinne von 15000 auf Nr 43990 64109
84170

4 Gewinne von 6000 auf Nr 22904 55721
62702 93350

42 Gewinne von 3000 auf Nr 747 5575 7483
9561 9948 10453 11791 14012 14989 18287 22922
25725 38127 38905 39382 40632 41239 44687 47701
49613 50218 50279 56751 58790 59525 61800 61871
64663 72867 73757 75146 75768 78280 78288 81947
83506 84169 84481 86504 88975 89097 92210

50 Gewinne von 1500 auf Nr 3766 4450 5817
6489 6587 6706 11718 14153 14262 15133 16455
18175 20233 20546 22583 25331 29239 29959 35304
38965 39116 40888 44168 47468 49339 50759 53224
55974 56751 58242 60780 62321 63178 63331 63673
66008 66077 67415 70001 70761 71293 72642 75640
78215 78759 81919 82711 90126 90464 91191

67 Gewinne von 550 auf Nr 390 511 2004
3087 3364 3439 6061 8603 11187 12241 13462 16290
17110 20013 20465 23044 23735 24389 25790 29393
29515 30611 31206 32535 33250 33631 34064 34158
37255 38929 39444 40370 41568 44518 45767 45821
46350 47945 48534 50125 50250 54297 55134 55900
56610 59417 60309 60832 61359 63969 65053 66065
67123 67128 67890 75508 83008 86543 86873 88080
89369 89435 90461 91736 94308 94525 94845

Wissenschaft Knnst Literatur
Lecoqs neue Operette führt den Titel Der hin

kende Teufel Der Text ist von dem bekannten Ehroniqueur
Charles Monfelet verfaßt Im Thsätre des NouveautSs soll
die Operette in der kommenden Saison zur Aufführung
kommen

Der Komponist A C Mackenzie hat sein für das
bevorstehende Musikfest in Norwich kompoinrtes Oratorium

Rose ok Zimron der deutschen Kronprinzessin gewid
met und die hohe Frau hat geruht die Widmung anzu
nehmen

Fritz Reuters Dörchläuchting ist nunmehr in
der Bühnenbsarbeitung von August Junkermann in Kissingen
zur Aufführung gekommen Der Frkf Ztg wird darüber
geschrieben Die Rolle des Herzogs bietet Herrn Junker
mann eine Fülle von Detailmalerei die sich in Humor und
reiches Gefühlsleben theilt Herr Junkermann weiß seine
Gestalten so schön künstlerisch zu formen daß sie von vorn
herein einnehmen und so ist es auch bei Dörchläuchting der
Fall Der Humor ist liebenswürdig die Gefühlsmomente
sprechen zu Herzen Der überaus reichlich gespendete Beifall
mag Herrn Junkermann als Beweis gelten daß das Publi
kum welches der Novität mit Andacht lauschte vollkommen
mit der Bereicherung seines Repertoirs durch dieses Stück
einverstanden ist

Petersburg 26 Juli Die in höheren Kreisen an
geregte Frage einer internationalen Kunst Ausstellung in
Petersburg für das nächste Jahr ist wie verlautet vorläufig
unerörtert geblieben bis Nachrichten über eine entschieden
günstige Wendung in der Cholerafrage eintreffen

In Schandau findet am 6 September der dies
malige Deutsche Schriftstellertag statt Das Programm des
selben ist folgendes Am 6 wird in Schandau der Empfang
an dem Bahnhofe und am Dampfschiff Landungsplatze am
folgenden Tage in Sendig s Quisisana früh 9 Uhr General
versammlung 3 Uhr Festmahl Abends Concert und Illu
mination am 8 September eine Waldparthie nach dem
zwischen den Schrammsteinen und dem großen Winterberge
gelegenen Dome stattfinden Am 9 September erfolgt ein
Ausflug nach Prag woselbst Nachmittags die Stadt besichtigt
und Abends die Begrüßung im deutschen Hause stattfinden
wird Am 10 früh werden die Mitglieder des Schriftsteller
tages den Hradschin besichtigen Mittags im deutschen Hause
gemeinschaftlich tafeln und Abends einer Festvorstellung im
deutschen Theater Prags beiwohnen Wie wir hören wird
auch der neue Verein Dresdner Presse in Gemeinschaft
mit dem Literarischen Verein den Schriftstellern in Dres
den ein großes Banket veranstalten

Professor Camphausen hat kürzlich dem Kaiser
in Ems ein Aquarell Doppelbild überreicht das in
photographischer Vervielfältigung demnächst in die Oeffentlich
keit gelangen wird Es stellt wie die Kölnische Zeitung
erzählt einerseits die traurige Unterredung des preußischen
Königspaares mit Napoleon I in Tilsit andererseits die
Unterredung Napoleon s III mit Kaiser Wilhelm nach der

Schlacht bei Sedan dar Der Gegensatz der beiden Scenen
ist für den Beschauer von um so unmittelbarerer Wirkung
als es dem Künstler gelungen ist die Vorgänge sehr lebendig
zu vertiefen Wie der kleine gelbe Corse an den Tisch ge
lehnt mit der Reitpeitsche spielend in herzloser Anmaßung
die flehende Königin Luise vor sich stehen läßt und wie da
neben Kaiser Wilhelm die ritterliche Gestalt hochaufgerichtet
in vornehmer Würde Napoleon II l die Hand entgegenstreckt
während dieser gebrochen das dünne Haar wirr in die Stirn
hängend ein Taschentuch krampfhaft in den Händen haltend
vor ihm steht das sind packende Gegensätze von dramatischer
Wucht der Wirkung Ueberdies sind die Einzelheiten bei
großer Wärme der Aquarellfarbe ausgezeichnet behandelt wie
sich dies namentlich in der vorzüglichen Darstellung des
weißen Spitzenkleides der Königin Luise aber auch in der
drastischen Detaillirung Napoleon s ill bekundet Schließlich
sei noch bemerkt daß wie geschichtlich richtig bei der Sedaner
Begegnung die germanische Neckengestalt des Kronprinzen
hinter einer Glasthür sichtbar ist Das eigenartige Bild
das im Original in goldenen Lettern die Aufschrift Re
vanche trägt die übrigens der Kaiser für die Nachbildungen
zu unterlassen wünschte wird sonder Zweifel überaus popu
lär werden denn es ist eines der originellsten empfindungs
vollsten patriotischen Bilder

Vermischtes

Frankfurt a M 31 Juli Die Häuser in der
Judengasse sind bis auf einige verödet Auch Börne s Ge
burtshaus das nun auch abgerissen werden wird ist gänz
lich geräumt Die meisten Bewohner der Straße haben sich
in der Umgebung wieder angesiedelt

j Eine Affaire a la Misdea hat sich in der
Nähe der füditalienischen Stadt Caprani zugetragen Der

Gazzetta del Popolo wird darüber von dort unterm
18 Juli geschrieben Gestern sollte von Cantagnio der
Brigadier der Carabinieri der Lombarde Venture mit zwei
anderen Soldaten der nämlichen Truppe nach Caprani zurück

kehren Auf dem Wege riß einer derselben ein gewisser
Demattris plötzlich aus und gab drei Musketenschüsse auf
den Brigadier ab Hierauf ergriff er die Flucht und be
drohte Alle die ihm in den Weg kamen mit dem Bajonnet
und mit einem Revolver Mit letzterem verwundete er eine
Frau in der linken Brust mit dem Bajonnet ein lOjähriges
Mädchen sowie einen Bauer der bald darauf starb Einen
jungen Menschen welcher den Tobsüchtigen verfolgte traf er
mit einem Revolverschusse am Vorderarme Man machte sich
nun allseitig auf um eine förmliche Jagd auf den Mörder
anzustellen Dieser kehrte zurück und schien bereit ein noch
entsetzlicheres Blutbad unter seinen Verfolgern anzurichten
zwei Frauen waren seine neuen Opfer Endlich zielte ein
ausgedienter Artillerist auf ihn und streckte ihn zu Boden
an den Schläfen tödtlich verwundet starb er nach Kurzem
Die allgemeine Meinung geht dahin daß der Carabiniere
der so schrecklich wirthschaftete auf dem Marsche bei einer
Hitze von 34 Grad toll geworden sei was insofern berechtigt
erscheint als die Konduiteliste ihn als einen früher ruhigen
und friedseligen Soldaten bezeichnet

Zu dem großen Prozeß gegen bairische Bier
brauer wird ferner berichtet oaß auch in Neunburg a W
eine Untersuchungskommission von Amberg sich eingefunden
hat um nach den von der Firma Wich Co in München
bezogenen Fälschungsmitteln wie Biercouleur Süßholz
Glycerin Traubenzucker Tanninsäure Mousfirpuloer Na
tron Salicylsäure Viergewürz schwefelsauren Kalk u s w
zu suchen Diese Firma hatte ihr Geschäft über ganz Baiern
ausgedehnt Man erlebt so in Baiern ein noch nicht
dagewesenes Schauspiel einer Untersuchung welche über das
ganze Land sich erstreckt

In Liverpool begann am Dienstag die Verstei
gerung der von George Wombwell im Jahre 1805 gegrün
deten wandernden Menagerie Der Erlös des ersten Auktions
tages bezifferte sich auf 3131 Lstrl Ein afrikanischer Ele
phant der nur wenige Zoll kleiner ist als der berühmte
Jumbo wurde mir 100 Lstrl bezahlt Ein zehn Jahre

alter Löwe das Prachtstück der Sammlung erzielte 200 Lstrl
Sechs junge abgerichtete Löwen und Löwinnen brachten
370 Lstrl eine Löwin mit ihren Jungen 165 Lstrl ein
bengalischer Tiger 120 Lstrl vier abgerichtete Leoparden
210 Lstrl zwei abgerichtete Löwen Prinz von Wales
und Herzog von Edinburgh genannt 275 Lstrl ein
halbes Dutzend Boa Constrictors 21 Lstrl ein Paar Dro
medare 13 Lstrl c Ein großer Theil der versteigerten
Thiere wurde von dem deutschen Menageriebesitzer Hagen
beck erworben

Die Sterblichkeit in London ist noch immer
im Steigen begriffen In der verflossenen Woche starben
1995 Personen welche Zahl die Durchschnittsziffer in der
entsprechenden Woche der letzten zehn Jahre um 226 über
steigt Die Pockenseuche verminderte sich jedoch um 17
gegen 21 Fälle in der vorhergehenden Woche und die Zahl
der Patienten in den Pockenhospitälern fiel von 1241 auf
1152 An Diarrhöe und Dysenterie starben 466 an der
englischen Cholera 18 am Keuchhusten 57 am Scharlach
sieber 28 an den Masern 34 an Diphtheritis 20 Per
sonen 60 Personen verunglückten und 10 verübten Selbst
mord Geboren wurden 2530 Kinder oder 168 weniger
als im Durchschnitt

Tawhaio der Maori König der nun schon seit
mehreren Wochen mit seinem kleinen Gefolge in London
unter der mütterlichen Aufsicht der Mrs Saintsbun als
Gast der englischen Regierung sich aufhält hat sich bereits
an Europens übertünchte Höflichkeit gewöhnt und Meh
reres von englischer Civilisation angeeignet Zum ersten
so schreibt man der Frkf Ztg ist er Temperenzler gewor
den er hat sich von einem enthusiastischen Anhänger des
Sir Wilfried Lawson überzeugen lassen daß der Genuß des
Feuerwassers Vieles verschuldet hat das seine Stamm
genossen betroffen Daher trägt er nun ein blaues Bändchen
im Knopfloch ein Abzeichen das übrigens mehrere Cabinets
Minister Parlamentarier Bischöfe und Officiere tragen Da

gegen legt er eine große Vorliebe für moussirende unalko
holische Getränke zu Tage Er empfängt Besuche und
besonders sind es Damen welche ihm ihre Aufwartung
machen und dem Wilden als Zeichen ihrer Huldigung
Geschenke darbieten Bonbons Gebetbücher zuweilen Ringe
oder Tabakpfeifen denn Seine Majestät ist ein eingefleischter
Raucher der wenn er nichts weiteres zu thun hat mit
seiner Suite um die Wette raucht oder schläft wenn er
nicht zum Schneider geht Der Schneider jedoch ist für
Tawhaio die glänzendste Errungenschaft westländischer Civili
sation Sechsmal jeden Tag am Sonntag ausgenommen
bewundert er den Künstler der in seinen Augen den Triumph
des 19 Jahrhunderts verkörpert Wenn er zu Soireen und
Garten Gesellschaften eingeladen wird oder wenn er zu Hause
unter der Vormundschaft der Airs Saintsbury ist trägt er
sich nach der letzten Mode hat einen eng anschließenden Rock
mit obligatem Blumensträußchen trägt anklebende Hosen die
Häuptlingsfeder im Haar und den Haifischzahn in den Ohren
Er hat einen ganz besonderen Respect für die englischen
Damen die ihm im Vergleich mit seinen Frauen er hat
deren blos zwei wie himmlische Wesen vorkommen
Auch ist es den Damen und besonders dem mütterlichen
Einfluß seiner Hauswirthin gelungen ihn schon bedeutend
zu poliren Doch vergißt er sich noch jetzt zuweilen Da
waren kürzlich im Drawingroom der Mrs Saintsbury
Abends 11 Uhr mehrere Damen versammelt als plötzlich
in schneeweißem Gewand zum Schrecken der Gesellschaft der

Maori König in s Zimmer trat Ein schwarzer Monarch im
Nachthemd war allerdings eine seltsame Erscheinung Die
Damen schrien Zeter Mat mat erwiderte der König der
sich die Verwirrung der Damen nicht erklären konnte Er
hatte kein Licht Man gab ihm das Verlangte und spedirte
ihn eiligst aus dem Zimmer Tawhaio hat mit seinen Be
gleitern die meisten Theater besucht aber vor Allem gefällt
ihm das Alhambra Theater und er ist nie müde von den
Wundern der Musik und der Ballets zu erzählen Man
hat ihn im Alhambra eines Abends hinter die Coulissen
gelassen und sein Erstaunen war groß über die künstlichen
Vorrichtungen und die Feen im Nsgligö die ihn dort um
gaben Nach den Ballettänzerinnen bewundert die schwarze
Majestät die Ladenjungsern im Geschäft des Air William
Whiteley am meisten von denen er einen tüchtigen Vorrath
bunter Shawls gekauft hat Auch im Kristallpalast hat er
sich gewaltig amüsirt und bei dem großen Temperenzfeste
war er nebst Sir Wilfried Lawson der Held des Tages
Wie der arme Cetewayo ist Tawhaio ein großer Esser
Er und feine Begleiter haben eine Vorliebe für Fische Doch
verschmähten sie Rinderbraten keineswegs Neulich hatten
sie Suppe Schollen Lachs Schweinefleisch und Kalbfleisch
zum Mittagessen Darauf rauchten sie eine Pfeife und
gingen aus Sie kamen an einem Restaurant vorbei
in dessen Fenster ein saftiges Stück Lendenbraten ausgestellt
war Sie traten ein machten dem Aufwärter durch Zeichen
verständlich daß sie das Stück Fleisch im Fenster wünschten
und vertilgten es ohne Weiteres kaum eine Stunde nach
dem Mittagessen Tawhaio bedient sich eines Messers und
einer Gabel wenn er in Gesellschaft ißt doch zieht er die
Finger vor wenn nur sein Gefolge anwesend ist Er ver
schmäht Süßigkeiten doch kauft er Muscheln seine Lieblings
speise sackweise und läßt sie sich nach Hause tragen Er
hat es versucht in englischen Betten zu schlafen doch ohne
Schlaf zu finden und schnarcht am besten auf dem Fuß
boden Mit einer abendländischen Institution hat er sich
ein echter Fürst nicht befreunden können Die Jour
nalisten sind ihm im Herzen zuwider Da hat ihm jüngst
die unternehmende Redaktion der Pall Mall Gazette einen
jungen Mitarbeiter in s Haus geschickt um ihn zu inter
viewen Der schwarze Despot schlief die halbe Zeit rauchte
die andere Hälfte und grunzte wenige unverständliche Worte
die der Dolmetscher übersetzte der Journalist aber nach seiner
Weise wiedergab nicht ohne sich mit einigen wenig schmeichel
haften Worten für die UnHöflichkeit des Fürsten zu rächen
Darüber große Entrüstung des Maori Königs dem fein
Dolmetscher am andern Tage die Interview vorlas Er
ließ einen Brief an die Londoner Tagesblätter richten worin
er die vom Vertreter der Pall Mall Gazette gemachten
Behauptungen in Abrede stellte und sich bitter über die Auf
dringlichkeit des jungen Menschen John Morley beklagte
Trotz allen Zerstreuungen und Besuchen beim Schneider
soll der König an Heimweh leiden Sein Besuch in Lon
don wird übrigens schwerlich viel Erfolg haben Die bri
tische Regierung kann weder dem Länderhunger der Colo
nisten Schranken setzen noch das langsame aber stetige Aus
sterben einer Rasse hindern deren natürliche Erben die
englischen Ansiedler sind

sBlinder Eifer In ein Gasthaus in Wien
kam ein junger Mann aß und trank mit bewundernswer
them Appetit was gut und theuer war Als er bezahlen
sollte stellte sich heraus daß er keinen Kreuzer Geld in
der Tasche hatte Kellner Oberkellner und Wirth in eigener
Person prügelten ihn mit vereinten Kräften durch wie es
in Oesterreich der Brauch ist und zogen ihm zuletzt noch
den Rock aus als Pfand Der arme Teufel ließ sich
das Alles gefallen und sagte nur heulend In Hemd
ärmeln kann ich doch nicht auf die Straße I Das sah der
Wirth ein gab ihm seinen Kellerkittel und einen Puff daß
er hinausflog Der ist bezahlt I sagte er In der That
war der Mann sehr gut bezahlt denn in dem Kellerrock
stak eine Brieftasche mit 450 Gulden Das fiel aber dem
unnmehr doppelt geprellten Wirth viel zu spät ein

Der großmüthige Sulran s Wir haben
vor einiger Zeit gemeldet daß der Hofarchitekt des Sul
tans der Armenier Serkis Bey Ballian welcher angeklagt
war beim Bau des Tscheraganapalasles seinen Gebieter
um fünfunddreißig Millionen Piaster übervortheilt zu
haben vom Kriminalgerichtshofe in Konstantinopel zu fünf
jährigem schweren Kerker und zum Schadenersatze im Be
trage von siebzig Millionen Piaster ungefähr vierzehn
Millionen Mark verurtheilt wurde Das Urtheil wurde
in contumaciam gefällt da sich Serkis Bey schon vorher



nach Paris geflüchtet hatte wo er noch immer weilt Wie
indeß die türkischen Blätter jetzt melden soll der Sultan
seinem verurtheilten Architekten sowohl die Kerkerstrafe als
auch die Schadenersatzsumme gänzlich erlassen und denselben

zur Rückkehr nach Konstantinopel eingeladen haben
Ueber einen neuen Räuberstreich in Ostru

melien schreibt unser Konstantinopeler Korrespondent
Mit Grauen und Entsetzen gedenken der deutsche Forstmeister
Bernges und sein Dolmetscher Binder jener Tage voller
Angst und unerhörter Strapazen da sie vor drei Jahren
von Räubern aus dem einsamen Forsthaus von Bellova
entführt und in die öden steinigen Bergschluchten des Riw
Tagh getrieben wurden Mit wunden Füßen von brennen
dem Durst und vom Hunger gepeinigt galt es da Tag
und Nacht zu marschiren Demselben Schicksal ist zur Zeit
Herr Binder ungarischer Unterthan wiederum verfallen
mit unerhörter Keckheit haben ihn unweit der Eisenbahn
station Bellova griechisch bulgarische Räuber gepackt und in
die Berge vielleicht schon über die macedonische oder bul
garische Grenze geschleppt Dies geschah am 19 cr Durch
Hirten haben sie im Forst Etablissement Bellova dem
Baron Hirsch gehörig ein Lösegeld von 1000 Pfund

23,000 Frcs, verlangt Noch ist bis heute 26 keine
Mittheilung nach Konstantinopel gelangt daß das Geld
bezahlt und der Gefangene befreit sei Dem gewandten
Herrn Binder der damals die Räuber zu bewegen wußte
von ihrer Forderung von 4000 Pfund aus 1400 Pfund
herunter zu gehen wird es inzwischen wohl gelungen sein
da er sich mit den Räubern in ihren Sprachen verständigen
kann von der geforderten Summe einen Theil abzuhan
deln Für das Leben des Gefangenen braucht man wohl
kaum Besorgniß zu hegen weuu von den Behörden prompt
gehandelt wird und dies darf wohl erwartet werden zu
mal man ja in Philippopel Uebung in der Behandlung
eines solchen Falles hat Vor drei Jahren gab Herr Bern
ges deutscher Staatsangehöriger ca 800 Pfund aus sei
nem Privatvermögen her den Rest steuerte die Kompagnie
Hirsch bei Diesmal wird es Aufgabe des österreichischen
Generalkonsuls Piombacci in Philippopel sein damit durch
zudringen daß die ostrumelische Regierung die Zahlung des
Lösegeldes aus sich nimmt und dem Brigantenwesen in der
Provinz überhaupt ein Ende macht In dem unwirthlichen
südwestlichen Winkel des Landes wird dies allerdings gründ

lich nur durchzuführen sein durch eine gemeinsame Treib
jagd türkischer bulgarischer und ostrumelischer Truppen

Mn Enkel des Eomponisten Bellini
der Letzte seines Stammes hat sich in Nizza vom vierten
Stockwerke des Hospitals St Röche hinabgestürzt Der
selbe war nach fortgesetzten Unglücksfällen zuletzt Flickschuster
geworden und führte aus Verzweiflung über sein elendes
Dasein den Selbstmord aus

Neueste Mittheilungen
Berlin 4 August

Was Herr v Schlözer vor seiner Abreise von
Rom einem Berichterstatter des Hamb Korresp über
den Stand der Unterhandlungen mit der Kurie
gesagt hat ist die Korrektheit des Berichtes in allen
Punkten vorausgesetzt nicht geeignet die Aussichten auf
einen baldigen Friedensschluß als besonders günstige erschei

nen zu lassen Selbst wenn man von den Wendungen in
welchen Herr von Schlözer sich ausgesprochen haben soll
einige ausfallende Schärfen in Abzug bringen will bleibt
noch genug übrig um das Urtheil zu rechtfertigen daß die
Verhandlungen von einem befriedigenden Resultate weiter
entfernt sind als je Uns überrascht das in keiner Weise
wir finden nur bestätigt was wir und unsere Freunde
jederzeit vorausgesehen und vorausgesagt haben Wir zwei
feln auch nicht daran daß wenn über kurz oder lang das
alte Spiel zum so und so dielten Male wieder angefangen
werden sollte der Ausgang derselbe sein wird Eine nach
haltige Wendung in der Behandlung der Kirchenpolitik hier
oder in Rom können wir nach den bisherigen Erfahrungen
kaum erwarten Man kam und zwar seltsamer Weise
immer in der nicht parlamentarischen Sommerzeit schon
wiederholt an einen todten Punkt bei welchem der Staat
auf die übertriebenen Ansprüche der Kurie nicht eingehen
mochte und Alles still stehen zu wollen schien jedesmal
aber wurde er durch eine ausreichende Schwungkraft über
wunden Welches diese wirksame Schwungkraft war wollen
wir hier nicht erörtern die Friedensliede des Vatikans aber
war sie jedenfalls nicht Der Staat machte ein Zuge
ständniß und das Rad drehte sich weiter Jetzt ist der
todte Punkt die Posener Bischofsfrage Hier liegt aller
dings ein so wichtiges und in den maßgebenden Regionen
so wohl gewürdigtes staatliches Interesse daß die Ueber

windung der Schwierigkeiten diesmal sicherlich nicht so leicht
werden dürfte Wenn der Korrespondent des Hamburger
Blattes meint die Kurie scheine die vollständige Beseitigung
der Maigesetze zu verlangen ehe sie in die gewünschte
Wiederbesetzung des Posener Erzbisthums willige so mag
dies vielleicht zu weit gehen Die beiden Punkte der Frei
heit der Erziehung des Klerus und der kirchlichen Juris
diktion sind von der Kurie als Gegenforderung bereits prä
zisirt Aber auch diese Forderung welche der ganzen kir
chenpolitischen Gesetzgebung den Boden entzieht und den
Staat der Kirche geradezu ohnmächtig gegenüberstellt kann
unter keinen Umständen zugestanden werden wenn der Staat
seine Würde nicht gänzlich preisgeben will Wir sind
einigermaßen gespannt wie die Kreuzzeitung sich in die
neue Situation finden wird Vor der Hand greift sie das
Centrum als die unentbehrliche Stütze der Socialreform
und der Regierungspolitik an und eifert sich für ein kon
servativ klerikales Einvernehmen bei den Wahlen in eine
wahre Siedehitze hinein Möge ihr das kalte Sturzbad
aus Rom gut bekommen I

Wie man der Nat Ztg schreibt war nach un
gefähren seitens der russischen Botschaft in Berlin angestellten
Schätzungen die dortige russische Kolonie bis zu den
jüngst erfolgten Ausweisungen 15 000 Köpfe stark Die
Zahl der bisher verfügten Ausweisungen wird auf 1800 ge
schätzt es sind darunter Personen beiderlei Geschlechts aller
Konfessionen der verschiedensten Berufsarten und Lebens
stellungen

Telegraphische Nachrichten

Wien 3 August Die feierliche Beerdigung Heinrich
Laube s fand heute Nachmittag unter zahlreicher Betheiligung
aller Schriftsteller und Künstlerkreise und unter Theilnahme
eines nach Tausenden zählenden Publikums statt Die Ein
segnung der Leiche erfolgte in der evangelischen Kirche in
der Dorotheengasse am Grabe auf dem evangelischen Fried
hofe sprachen der Präsident des Journalistenvereins Weilen
und Schauspieldirektor Deetz aus Berlin

Paris 3 August Von heute früh bis zum Abend
ist in Toulon kein neuer Choleratodesfall vorgekommen in
Marseille starben 3 Personen in Arles eine Person an
der Cholera

Ein schönes grotzes Bereinszimmer wird in nächster Zeit für sämmtliche Wochentage frei

Bekanntmachung
Nachdem die Ernte begonnen wird zur Warnung darauf aufmerksam gemacht daß

das unbefugte Aehrenlejen und Stoppeln an Feldsrüchten je nach Umständen als Dieb
stahl nach s 242 des Strafgesetzbuches oder als Uebertrewng nach Z 25 des Feld und
Forst Polizeigesetzes vom 1 April 1880 strafbar ist

Halle a/S den 24 Juli 1884 DicPolizei Verwaltung
Bekanntumchnng

Einschränkung des Packetberkehrs mit Spanten und Portugal
Bis auf Weiteres kann der Weg über Frankreich zur Beförderung von Packeten

mit oder ohne Werthangabe nach Spanien und Portugal nicht benutzt werden
Für Packetsendungen nach diesen Ländern sind die Wege über Belgien N d England
bz Hamburg benutzbar Ueber das Nähere ertheilen die Postanstalten Auskunft

Berlin 26 Juli 1884 Der Staatssekretär des Neichs Postamts
Stephan

Mittwoch den Donnerstag den 7 und Freitag den 8 August

kmkIUkr IHM UM II llmrtÄM
Herren t unter Mitwirkung des Herrn Tanzkomiker

Herrn und Frl Duettisten und Herrn Nlr
Krystall Glocken Virtuos

Anfang Abends 8 Uhr Entr6e 50WG Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 bei Herren Steinbrecher H Jasper
am Markt und Herrn P Grimm gr Ulrichstraße 31

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Kaufmanns Julius Rotheuberg
zu Halle a S ist in Folge eines von dem
Gemeinschuldner gemachten Vorschlags zu
einem ZwangsvergleicheVergleichsterminaufden

28 August 1884 Vorm 9 Uhr
vor dem königl Amtsgerichte Hierselbst Zim

mer Nr 31 anberaumt
Halle a/S den 25 Juli 1884

Müller I Aktuar
als Ge richtsschreiber des königl Amtsgerich ts

auch

iu Streubüchsen und Osrt für Kran
ke und Echlaszimmer u s w empfiehlt

ZK Beruburgerstr 13

Eine gr Stube als Schläfst kl Sandberg 5
Eine einzelne Dame sucht für i Oktober

Wohnung St K K Offerten bitte ab
zugeben Charlotteustratze 6 part

Meine Kegelbahn
halte für 2 Abeude der Woche bestens
empfohlen

Fürstenthal

Barettcheu werden sauber gewaschen und
garnirt Hallgasse 12 nahe am Obstmarkt

Ein ordentl in Küche und Hausarbeit
gleich tüchtiges Miidcheu findet sofort einen
guten Dienst bei einer soeben von einer
längeren Reise zurückgekehrten Herrschast

im Hanse Mühlweg 15
Ein Mädchen in der Küche erfahren wird

möglichst bald nach außerhalb gesucht Zu
erfragen Friedrich stratz e 1 4

Deutsche Reichsfechtschule
Verband Halle

Mittwoch den 6 Aug Abends präc 9 Uhr
Mouats Versammluug

im Goldenen Hirsch
Wichtiger eingegangener Anträge und des

großen Sommerfestes wegen wird gebeten
recht zahlreich zu erscheinen Die Geschenke
für die Lotterie werden in der Versammlung
und bis Donnerstag Abend Jägerplatz 22
entgegengenommen

Der Berbandsfechtmeister

IViorit kik8tsui snt
48

Heute Montag

frisch von der Presse empfiehlt

Rivkarä uss
Getragene Kleidungsstücke Wäsche alte

Schuhe und Stiefeln kaust stets
Fr Schumann kl Ulrichstr 15

Brot von neuem Kogge
ein schönes wohlschmeckendes Hausbacken

brot bedeutend größer 7 St 3 /z St
1,50 emps A Wiuter gr Märkerstr 1 7
Oberglau cha 2 wird ein Fabrikarbeiter g esucht

Maschinennäherin gesucht Albrechts 16 Hof

Mädchen auf Konfektion werden gesucht
Wuchererstratze 19 II

Ein nicht zu junges anst Mädchen als Auf
wartung gesucht Landwehrstratze 7 I

Aufwartung gesucht Augustastr 11 III

Herrschaftliche Wohüuugeu zu 180 und
230 Thlr pr 1 Oktober zu vermiethen
Häudelstratze 15 Nähe des M ühl weges

Die bisher von Herrn V Metzsch inne
gehabte herrschaftlich eingerichtete Wohnung
m Parlstratze Nr 13 am Stadtparke
gelegen ist zum 1 O ktober er für 800
x A anderweit zu vermiethen durch

Jnsp Parkstr 21 p
Zum 1 Oktober d I

habe eine freundliche Wohnung 2 Etage
7 Fenster Front anderweitig zu vermiethen

gr Ulrichstr 16
Jreundl Wohnung 2 Stuben 2 Kammern

Küche im Preise von 80 Thaler an ruhige
Miether zu vermiethen sofort oder zum 1 Okt
zu beziehen Bernbnrgerstratze 6

Möbl Stube zu verm Steiuweg 6 I
Eine helle Stube möbl oder unmöbl auch

zu Büreauzwecken bes geeignet sofort od später
zu vermiethen Beruburgerstrage 13

Mkl Laie llavicl
Einer Pribatfestlichlcit wegen

verbunden mit Concert
bleibt der

des Gartens Moutag den 4 und Diens
tag öen 5 August

Coneert gegen Entrve findet an beiden
Tagen nicht statt Z Metten

In dem eigens hierzu erbauten
mit prachtvollem Comfort aus
gestattete Theater
rüderer

Halle a 8
Eden Theater

Direktion ü
In diesem Genre gröktes

Etablissement
Heute Dienstag den 5 August
Gr brik Vorstellung
Persönliches Auftreten des Direktor
B Schenk in seinen Parforce Pro

dnktionen im Gebiete der

Zaulier u Geisterwelt
Unter Anderem

Juno s Vogel oder der dreffirte
Pfau

Das geheimuitzvolle Kabinet

Auftreten des

LA

Q 5

Neues Theater
Dienstag den 5 August 1884

v l
rmuiitöi broccköll von 8 8 Mr AgMrwt

Inseraten vt ür las
üalle sckk lagvblatt
soviv kiir all Ällllvrvir AvitnllKvil
Veutsvltlitnck uittl ckes

VörWiLku kostöntrsi HSoksts Rabatts

s

aller extstii eudeu Bauch
redner lBentriloquisten I

Prof Otto Nürnberg
mit seiner aus 18 Perso
nen bestehenden Familie I

Lnno elektrische Pracht Monstre
Welt Tableaur

Malerische Reisen durch die
herrlichsten Gegenden der Erde

Die kolossale IVfache
Patent Wunder Fontaine

in nie gesehener Größe
Glanz und Lichtsülle

I

Feenhaft lebende Bilder vom
gesammten Damenpersonal

Zum Schluß

Ausstatwngsfeerie ersten Ranges mit
decorativen Verwandlungen Trans

formationen Eisregen c
Kassen Eröffnung 7 Uhr

Anfang 8 Uhr
BilletS zu ermäßigten Preisen für

Loge und Parquet sind bis Abends 6 Uhr
bei den Herren Steinbrecher H Jasper
zu haben

Morgen Mittwoch sowie täglich
Vorstellung Neues Programm



Bekanntmachung XNachstehende den Verkehr mit Giftwaaren betreffende im Amtsblatt der königlichen
Regierung zu Merseburg von 1879 Seite 154 veröffentlichte Polizei Verordnung wird hier
durch mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht daß der s 1 dieser Verordnung die zum
Abdruck gebrachte Fassung durch die Oberpräsidial Bekanntmachung vom 17 Mai cr Amts
blatt Seite 209 erhalten hat

Halle a/S den 1 August 1884 Die Polizei Verwaltung
Polizei Verordnung

Aus Grund des s 76 der Provinzial Ordnung vom 29 Juni 1875 verordne ich
unter Zustimmung des Provinzial Rathes gemäß den 6 12 und 15 des Gesetzes über die
Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 für den Umfang der Provinz Sachsen was folgt

I Berechtigung zum Handel mit Gifte
tz 1 Ueber Anträge auf Ertheilung der Erlaubniß zum Handel mit Giften außer

in Ausübung des Apothekergewerbes hat der Kreis Stadt Ausschuß und in den zu einem
Landkreise gehörigen Städten mit mehr als 10 000 Einwohnern der Magistrat zu beschließen

Z 2 Für den Großhandel ist der Debit aller Arten von Giftwaaren zulässig Fin
den Kleinhandel sind nur die von der Industrie zu gewerblichen Zwecken verwendeten Gift
waaren zuzulassen Der Vertrieb der ausschließlich oder vorzugsweise zu Heilzwecken dienen
den in dem Verzeichnisse L zur Reichsverordnung vom 4 Januar 1875 betreffend den Ver
kehr mit Arzneimitteln aufgeführten Gifte bleibt lediglich auf die Apotheken beschränkt

H 3 Der Handel mit Giften oder giftigen Stoffen im Umherziehen ist nicht gestattet
H 4 Bezüglich des Betriebes des Kammerjäger Gewerbes verbleibt es bei den Be

stimmungen in den Polizeiverordnungen der königlichen Regierungen zu Magdeburg vom
28 Mai 1870 Amtsblatt S 136 zu Merseburg vom 11 Juni 1870 Amtsblatt S 145
und zu Erfurt vom 3 Juni 1870 Amtsblatt S 121

II Ausbewahrung der Giftwaaren
5 Die in der Anlage I sud i 3 namhaft gemachten Gifte und alle andere

denselben gleichwirkende Stoffe dürfen von den zum Handel mit Gift befugten Personen nur
in einem lediglich zu diesem Zweck bestimmten verschlossenen Vorrathsraume Gistkammer
in festen Gefäßen ausbewahrt werden Die Gefäße welche die Gifte enthalten sind in ver
schlossenen Behältnissen und zwar so auszustellen daß jede der 3 Kategorien der Gifte
welche in der Anlage I unter 1 bis 3 bezeichnet sind in einem besonderen verschlossenen
Behältnisse aufgestellt wird Die Thür eines jeden dieser drei Behältnisse muß an ihrer
äußeren Fläche die Signatur Gift tragen Der Phosphor Nr 4 der Anlage 1 ist in
Gesäßen von starkem Glase mit Glasstöpsel unter Wasser aufzubewahren Die Gläser müssen
mit Sand umschüttet in Kapseln aus Eisenblech stehend in einem feuersicheren verschlossenen
Behältniß im Keller aufbewahrt werden

ß 6 Für jede der in der Anlage I unter 1 bis 3 bezeichneten Kategorien sind
besondere in den betreffenden Behältnissen aufzubewahrende Gewichte und Dispenstr Geräth
schasten zu halten Von letzteren sind die Waageschalen und Löffel den genannten Katego
rien entsprechend s ä 1 AlcaloiÄs s,ä 2 i SkiücnIig, aä 3 Nerczuriaüs, zu signiren

s 7 Die in der Anlage II aufgeführten sogenannten indirekten Gifte und alle
übrigen Stoffe von gleich heftiger Wirkung müssen sowohl in den Lager wie in den Ver
kaufsräumen wohlgeordnet und von den übrigen Waarenbeständen durchaus getrennt in
besonderen verschlossenen Schränken oder Verschlügen zusammengestellt in festen Gefäßen
aufbewahrt werden

s 8 Als Aufbewahrungsgefäße für alle in den Anlagen I u II genannten Stoffe
dürfen je nach der Art derselben nur solche aus Holz Porzellan Steingut Glas oder
Blech mit gut schließenden Deckeln oder Stöpseln benutzt werden Die Gesäße müssen mit
einer dem Inhalte entsprechenden in Oelsarbe ausgeführten oder eingebrannten Signatur
versehen sein Die Farbe der Signaturen für die direkten Gifte Anlage I und für die
indirekten Gifte Anlage II muß sowohl von der aller anderen Signaturen wie unter sich
verschieden sein

III Verabfolgnng der Gifte
s 9 Die Verabfolgung der in der Anlage I bezeichneten Gifte ist nur gegen Ein

liesernng eines ordnungsmäßigen Giftscheines Anlage III gestattet Diese Vorschrift ist
auch von Großhändlern und Fabrikanten giftiger Waaren zu beobachten jedoch mit der Maß
gabe daß bei schriftlich eingehenden Bestellungen auf die erwähnten Gistwaaren die Einliefe
rung eines Giftscheines nicht erforderlich ist sosern die Bestellbriefe als Beläge des zu füh
renden Giftbuches ordnungsmäßig aufbewahrt werden

Z 10 Die eingehenden Giftscheine müssen von den Verkäufern nummerirt in ein
Gistbuch eingetragen und sorgfältig aufbewahrt auch niemals früher als nach Verlauf von
10 Jahren kassirt werden

s 11 Das Gistbuch muß die Nummer und das Datum jedes Gutscheines resp
Bestellbriefes den Namen Stand und Wohnort des Empfängers die Art und das Quan
tum des verabfolgten Giftes und die Angabe über davon zu machenden Gebrauch enthalten

Z 12 Sowie die Gifte nur von dem Inhaber oder Vorsteher des Geschäfts oder
bei dessen Verhinderung von dem stellvertretenden Handlungsgehülfen nicht aber von Lehr
lingen verabfolgt werden sollen so dürfen dieselben auch an Niemand anders als an Apo
theker Händler und Droguisten ferner an Fabrikanten Künstler und Gewerbtreibende die
solche Waaren zu ihren gewerblichen Zwecken bedürfen und dem Verkäufer als zuverlässig
bekannt sind verkauft werden Die zur Vertilgung von Ungeziefer dienenden Zubereitungen
der Gifte dürfen auch an andere Personen welche dem Verkäufer als zuverlässig bekannt
oder durch ein Zeugniß der Ortsbehörde ihres Wohnorts in den größeren Städten der
zuständigen Polizei Kommissarien legitimirt sind gegen Giftschein abgelassen werden

H 13 Der sogenannte weiße Arsenik darf nur zum Vertilgen der Ratten und
Mäuse oder anderer schädlicher Thiere und zwar niemals rein sondern nur in Vermischung
mit 1 Theil frisch geglühtem Kienruß 1 Theil Saftgrün und 24 Theile Arsenik abgegeben
werden Das sogenannte Fliegenpapier muß durch aufgedruckte Stempel auf jedem Blatte
als solches und mit dem Worte Gift bezeichnet fein Vergiftetes Getreide darf nur wenn
es mit einer in die Augen fallenden von der natürlichen stark abweichenden und dauernden
Farbe gefärbt ist abgegeben werden

14 Von den Stoffen der Anlage II dürfen concentrirte Schwefelsäure Vitriolöl
Oleum concentrirte Salpetersäure Scheidewasser concentrirte Salzsäure und concentrirte
Aetzlauge Flaschenlauge Pfundlauge in kleinen Quantitäten d h in Mengen von weniger
als einem Pfunde nur gegen Giftschein in starken fest verstöpselten verbundenen und signirten
Gesäßen verabfolgt werden In verdünntem mit mindestens 5 Theilen Wasser aus 1 Theil
Säure oder Lauge gemischtem Zustande dürfen diese Säuren und Lauge in jeder beliebigen
Menge ohne Legitimation des Käufers verkauft werden Alle übrigen Stoffe der Anlage II
dürfen zwar ohne Giftschein aber unter Beobachtung der in H 12 gegebenen Vorschriften
verabfolgt werden

15 Die Verpackung und angemessene Bezeichnung der Stoffe der Anlage I
behufs des Verkaufs muß in der Giftkammer geschehen Diese Gifte dürfen nur in dichten
und festen Behältnissen von Holz oder Steingut verabreicht werden Die Behältnisse sind
außerdem sorgfältig zu verbinden zu versiegeln mit dem Namen des Empfängers der Be
zeichnung des Inhalts und außerdem mit der Aufschrift Gift zu versehen Die arsenik
haltigen Farben können beim Debit im Orte auch in doppelten Hüllen von gut geleimtem
starken Papier und vergiftetes Getreide in dichten Säcken verabfolgt werden Die Hüllen
und Säcke müssen aber ebenfalls umschnürt versiegelt und wie vorstehend signirt werden
Fliegenpapier darf lose verabfolgt werden

IV Beaufsichtigung und Strafbestimmungen
16 Der Gifthandel ist der Beaufsichtigung durch die Ortspolizeibehörden und

durch die königlichen Medizinalbeamten unterworfen
s 17 Wer den vorstehenden Bestimmungen zuwiderhandelt oder den durch diese

Verordnungen ihm auferlegten Verpflichtungen nachzukommen unterläßt wird sofern er nicht
nach den gesetzlichen Bestimmungen eine schwerere Strafe verwirkt hat mit Geldstrafe bis zu
30 M oder mit entsprechender Haft bestraft Diese Polizei Verordnung tritt mit dem 1 Juli
1879 in Kraft Von da ab treten in der Provinz die über die Aufbewahrung und

Berabfolguug der Gistwaaren bestehenden Polizei Vorschriften für die Droguen und Ma
terialwaarengeschäfte außer Geltung

Magdeburg den 20 März 1879
Der Oberpräsideut der Provinz Sachsen

Anlage i Verzeichnisder direkten Gifte welche nur in besonderen abgeschlossenen Räumen Gift
kammern aufbewahrt werden dürfen

1 Ies Ioiäö und deren Salze troxiu Ämlilu Iäm Oomin viAitaliu
Ltr otmiv Veratriu und ähnliche L /s,na,ts Blausäure und deren Salze blau
säurehaltige Stoffe U ärsrA rum Cyan Quecksilber Xalium o xmatum
Chankali Aiuoum o s,ns ww Cyanzink OIsum g,mz äg,Ig,rum g stksrsum Bitter

mandelöl OIsum ls uroosiÄsi astliereum Kirschlorbeeröl
2 Arsen und dessen Verbindungen Scherbenkobalt Fliegenstein oiäum

Z r8siÜL08um arsenige Säure oiäum g r8ölli zioum Arsensäure I ulvis srssvi
00SU8 0o8mii Cosme sches Pulver Arsenhaltige Farben urixiAmsutum Oper
ment üsalKg r Rauschgelb Schweinfurter Schwedisches Scheelsches Wiener
Kaiser Mitis oder Papagei Grün arsenikhaltige niiill Farben u s w Zum
Vertilgen von Ungeziefer mit Arsen bereitete Mittel wie Fliegenpapier Fliegen
wasser und dergl

3 Usrourialis Quecksilber Verbindungen U ÄrarK rum dioliloratum oorrosivum
ätzendes Quecksilberchlorid oder Sublimat H Är r rum bi oäg wm rudrum
rothes Qneckstlber Jodit ll/ärü rg rum kijaämum Aavum gelbes Jodquecksilber

U ärarA rum xrg,soixitg,tum aldum weißer Quecksilber Präcipitat II ärÄi Avrnm
uitrioum ox äulatum Salpetersaures Quecksilber Oxydul ox üa
tum rubruin rothes O iecksilberoxyd oder rother Präcipitat U äraiA rum 0XZ5
äii will via Kumiäg xaratum Präcipitirtes Quecksilberoxyd lurMkuill
Basischschwefelsaures Quecksilberoxyd

4 I KoLxKor und die zum Vertilgen von Ungeziefer damit zubereiteten Gifte

Anlage ii Verzeichnisder heftig wirkenden Stoffe welche von den übrigen abzusondern nnd
vorsichtig aufzubewahren sind

1 Alkalien und Laugen Xktlium Xali oaustioum Aetzkali I iizuor ks li es u
sticzi Aetzkali Lauge Mtrlum Ratrum oaustioum Aetznatron Mtri
oaustivi Aetznatron Lange

2 losloiäs und deren Salze Ooäsiu Uorxtüu Narootiu stv
3 Spießglanz Präparate lä uor stibü oblorati Spießglanzbutter

g,rts rns 8tibig,ws Brechweinstein
4 Bleipräparate und bleihaltige Farben I uor xlumdi gubaostioi Bleiessig

I lumdum g ostivuill Bleizucker klumlmm soäawm Jodblei 0sru8sa Bleiweiß
I tlmr vrum Bleiglätte Silberglätte oder Massicot Nmium Mennige I lumbum
okromioum Chromsaures Bleioxyd Bleigelb Chromgelb Chromorange oder
Chromroth

5 Lrom und dessen Verbindungen wie Kalium bromawm Bromkali u A
6 Os ämium Verbindungen Osämium ox äatum Cadmiumoxyd Oaämium vs rdc

lüoum b/äroelilor wm Kulkuriouiu kohlensaures salzsaures schwefelsaures Cad
miumoxyd

7 Drogueu und die aus denselben bereiteten Essige Extracte Pulver Säfte Tiucturen
Weine u os räig Elephantenläuse g,m Aäg Is,rum ÄiriiirlU lllQ Bitterman
delwasser U3 lg,uroosrg,8i Kirschlorbeerwasser Vg,lltkg,riäs8 Spanische Fliegen
Äräol NIorolormium Chloroform Otüorawm li ärawm orMgllisawm Chlo

ralhydrat Luxtwrlüum Uad iriog Calabar Bohne s l Ä 8t lAvatii
Jgnatius Bohne olia Tollkirschenblätter olii Digitalis Finger

hut Blätter H o8o Äini Bilsenkraut olia Strammouü Stechapfelblätter
olia loxiooäsuäri Giftsumach Blätter LruvwiZ Oloe lMiciis Coloquinten
ruotii8 8alzg,äiIIg,ö Sabadillsamen Qutti Gummigutt Lsrda ooviti Eisen

hut Kraut Hsrbg eic MÄv vlrosao Wasserschierling Ilsrlzk Ooiüi Schierlings
kraut Herds Aratiolas Gottesgnadenkraut Xrsosotum Kreosot
SÄQwiäoum Santonin Natron Nitr0bkH2o1uiQ Mirban Oel Oleum SsbivÄK
Sadebaum Oel Visum siimxis Sensöl Oxium Oxslmm Kleesalz liaäix Lslla

äoiuias Belladonnawurzel I5s,äix Ilöllsdori viriäi8 Grüne Nieswurzel Naäix
IxsoÄouanliÄs Brechwurzel lUlixomA Vc I lttri Weiße Nieswurzel Lkmtomuum
Santonin Ssmsu Ooeouli luäioi Kockelskörner Semen Oololüoi Zeitlosen

Samen 8smsn Bilsen Samen Lsmsn Strammouü Stechapfel Samen
Lsmsn Krähenaugen Kummitatö8 Labinas Sadebanm Spitzen Lubsi g

ooiüti Eisenhut Knollen Lubei a Za Ig xti i s Jalagen Knollen
8 Goldsalze urum oliloi g wm Chlorgold Mtrium otiloratum Chloraold

Natrium
9 Jod und seine Präparate oäum Jod ei i um oäatum 8g,ookg rg,tum Zucker

haltiges Jodeisen oäolormium Jodoform Xillium oäs wm Jodkalium Kultur
oäatum Jodschwefel

10 Kupfersalze und kupserhaltige Farben sru o Grünspan vuxrum acstieum Cry
stallisirter Grünspan Ouxrum Äwming tum Kupferalaun Vuxrum ox äatum
Kupferoxyd vuxrum 8ulturivum Kupfervitriol Ouxrum sullurium amvumtum

11 Quecksilbersalze H ärar rum olilorawm wils Kalomel ll/ärarxvrum oliloratum
mits vaxore x ratum durch Dampf bereitetes Quecksilberchlorid U ärg r rum xiios
pliorioum Phosphorsaures Quecksilberoxyd L ärar rum disulluricium doppelt
schwefelsaures Quecksilberoxyd

12 Säuren oiäum oarkolicum Karbolsäure oiäum vdromioum Chromsäure
L oiäum ii äroelilorioum Salzsäure oiäum nitrioum Salpetersäure Scheide
wasser oiäum 0XÄÜVUM Kleesäure xiorillieum Pikrinsäure oiäum
8ulturioum Schwefelsäure Vitriolöl

13 Silbersalze rASllwm Äveticzum Essigsaures Silberoxhd rASutum uitricum
Höllenstein rKöuwm nitrioum vum LÄi nitric o Salpeterhaltiger Höllenstein
rxsitwm Moratum Chlorsilber rASiitum 8ulkuric llm schwefelsaures Silberoxyd

14 Zinksalze ivoum Äestioiim Essigsaures Zinkoxyd Änoum oblorÄtum Chlorzink
inoum laotioum Milchsaures Zinkoxyd ineum sulkoosrliolioum Carbolschwefel

saures Zinkoxyd Auoum 8ulkurlcz im Zinkvitriol Anoum vs Iöris iiivllm Baldrian
saures Zinkoxyd

15 Zinnsalze Staimum oklorg tum kums vs Zinnchloryd Zinngeist Staunum olilora
tum er 8tÄlli8Äwm Chlorzinn Zinnsalz StAuuum ammomz wm vliloratum

Zinksalz

Anlage III
Ich X bezeuge hiermit von dem Kaufmann Droguisten X N an dem heutigen

Tage Name und Gewicht des Giftes welches ich zu dem und dem Gebrauche auwenden
will wohlverwahrt in Empfang genommen zu haben verspreche solches wohl in Acht nehmen
und für allen durch erwiesene Fahrlässigkeit entstehenden Schaden einstehen zu wollen

Ort und Datum UTitel Gewerbestand

Polizei Verordnung
das Verbot der Auwendnug arsenikhaltiger Farben betreffend

Unter Aufhebung unserer Polizei Verordnung vom 19 Juli 1850 Amtsblatt pro
1850 Seite 188 und vom 31 März 1851 Amtsblatt pro 1851 wird aus Grund des
s 11 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 die Anwendung arsenik
haltiger Farben namentlich der grünen arsenikhaltigen Kupferfarbe zur Bereitung von
Tapeten Fensterrouleauxzeugen bunten Papieren künstlichen Blumen Spielzeugen sowie
von allen zum Gebrauche von Menschen bestimmten Gegenständen zum Tünchen der Zimmer
und ebenso das Halten derartig gefärbter Gegenstände auf den Lagern der Fabrikanten
und Händler bei einer Geldstrafe bis zu 30 resp verhältuißmäßiger Haft verboten

Merseburg den 31 Dezember 1875 Königl Regierung Abtheil des Inner
Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhanse Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a S
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